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FOLGE DER EINRICHTUNG  2015 - 2020

Anlässlich des 10-jährigen Bestehens des Kunstraum Niederoesterreich ent-
wickelte der Kunstverein Kulturdrogerie in Zusammenarbeit mit 12 geladenen 
Künstler_innen die Arbeit „Folge der Einrichtung“, eine mehrteilige sozial-per-
formative Skulptur. Das Logo des Kunstraums Niederösterreich diente als 
Vorlage für 10 mobile Kunstraummodule. Die Module, kleine Raumeinheiten 
auf Rollen, sind von Markus Hiesleitner und Franz Tisek konzipiert und in der  

Kulturdrogerie konstruiert worden. Als „weiße Skulpturen“ wurden sie dann in 
die Ateliers der teilnehmenden Künstler_innen geliefert, um dort weiter bear-
beitet zu werden. Zum 10-Jahres-Fest des Kunstraum Niederösterreich wur-
den die verschieden interpretierten Kunstraummodule im Innenhof des Palais 
Niederösterreich aufgestellt und bildeten einen Rahmen für den Eröffnungs-
abend.

Nach dem Fest wurden die Module am Ufer der Florianen Stiftsteiche in St. 
Florian bei Linz installiert, wo sie seit fünf Jahren der Witterung ausgesetzt 
sind. Die Module, die aus natürlichen Materialien bestehen, werden durch 

Umwelteinflüsse langsam abgebaut. Die skulpturale Auflösung der Erinne-
rungsträger wird seit fünf Jahren dokumentiert und ist Teil des Skulpturenpro-
jekts: www.florapodtemporary.at




